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Vorbesprechung zum Seminar im SS 2010

”
Drinfeld-Modulvarietäten“

am Mittwoch, dem 27. Januar 2010, 16.30 Uhr
im Raum 2.008 (MATH / LWK)

In diesem Seminar wollen wir das Buch von G. Laumon [L] teilweise
durcharbeiten. Drinfeld-Modulvarietäten sind Analoga für GLn im Funktio-
nenkörperfall von Modulräumen von abelschen Varietäten, und allgemeiner
Shimuravarietäten, im Zahlkörperfall. Viele der im Zahlkörperfall verwen-
deten Methoden lassen sich auf den Funktionenkörperfall übertragen, aber
sind hier größtenteils einfacher zu handhaben. Ziel des Seminars ist es zum
einen, sich mit dem Begriff eines Drinfeldmoduls und seinen Kohomologie-
gruppen (Tatemodul und Dieudonnémodul) vertraut zu machen, und zum
anderen die Methoden zur Konstruktion von Modulvarietäten und der Un-
tersuchung ihrer Struktur an einem relativ leicht zugänglichen Modellfall zu
studieren.

Auf der Vorbesprechung werden die Vorträge vorgestellt und verteilt.
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